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___________#
Leerstellen. Keiner wünscht sie sich. Manchmal sind sie aber
einf_ch da. Wenn etwa in einem Text noch Leerstellen sind,
bleibt dieser unvollendet. Auch Menschen können eine Leerstelle
hinterlass_n. Ob im Beruf oder im Freu_deskreis oder in der
Familie. Beso_ders schwer ist es, wenn diese Le_rstelle nicht
mehr gefüllt werd_n kann. Das ist der Fall, w_nn ein Mensch
stirbt. Denn j_d_r Mensch hat im Leben eines anderen Menschen
seinen g_nz besond_ren Platz. Mit dem Tod wird dieser Pl_tz
leer und bleibt auch leer.
Die allermeisten ande__n
Leerstellen des Lebens ab_r
sind wen_ger definitiv. Ja,
Leers_ellen _aben sogar ihr_n
Reiz. Sie berg_n Freiräu_e.
Am Anf_ng all_r Dinge
beri_htet uns d__ Bibel v_n
Leere: un_ die E_de
war wüst _nd lee_. Aus die__r
L__re ließ Gott Alles
entst__en, w_s _st.

Vi_ll__cht is_ A_les n_r ei_e
F__ge d__ Z__t.

So w__rden Si_ b__m
zw__t_n od__ dri___n
Du___l_s_n d_s T_xt_s d__
Bu__st_b_n au__ k_um
m__r v_rmi__en.
St__m_’s?

M_t f__un_li__en G__ß_n

Ihr Pf____r

Übrigens werden unsere Gemeinden bald auch eine
Leerstelle haben. Pfarrer Kestler wird nämlich am 14. Juli
2019 bei uns verabschiedet und wechselt mit seiner Familie
nach Gerhardshofen. Zurück bleibt eine unbesetzte
Pfarrstelle, die hoffentlich schnell wieder besetzt werden
kann.

In der Kirchensprache nennt man es Vakanz, wenn ein Amt
nicht besetzt ist. Der Begriff kommt aus dem Lateinischen
und bedeutet „Freisein, Leersein“.

Auch in dieser Ausgabe
des Gemeindebriefs sind
einige Leerstellen. Viel‐
leicht haben Sie Ideen,
wie diese Freiräume
gefüllt werden könnten?



4 Gebet für die Gemeinde

Die Andachten finden immer
donnerstags um 19:30 Uhr in der
Pfarrscheune in Aschbach statt.

• Do., 6. Juni 2019 und
• Do., 4. Juli 2019
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Kirchenkaffee

Am folgenden Sonntagen gibt es
nach dem Gottesdienst noch
Kaffee und Kuchen in der Pfarr‐
scheune:

• So., 26. Mai 2019
• So., 9. Juni 2019

Waldgottesdienst Burggrub

An Christi Himmelfahrt, 30. Mai
2019, feiern wir um 10 Uhr den
Waldgottesdienst in Burggrub.
Die musikalische Begleitung
übernehmen die Ebrachtaler
Jagdhornbläser, der Posaunen‐
chor Aschbach‐Hohn‐Füttersee
und der Kirchenchor Aschbach‐
Hohn zusammen mit dem
Gesangverein Schlüsselfeld.
Anschließend serviert die
Freiwillige Feuerwehr Burggrub‐
Neugrub ein reichhaltiges
Mittagessen. Am Nachmittag
gibt es Kaffee und Kuchen und
warme Speisen bis zum Abend.

Gottesdienst
an der Kaisereiche

Am Sonntag, den 30. Juni 2019,
um 10:00 Uhr treffen wir uns
zum Gottesdienst an der Kaiser‐
eiche in Füttersee, gemeinsam
mit den Kirchengemeinden
Füttersee und Rehweiler.

Jubelkonfirmation

… am Sonntag, den 2. Juni 2019,
um 9:30 Uhr in der St.‐Gallus‐
Kirche in Hohn am Berg. Alle
Frauen und Männer, die vor 25,
50, 60 oder 70 Jahren eingeseg‐
net wurden (also 1949, 1959,
1969 und 1994), sind dazu
herzlich engeladen und sollen
sich bitte im Pfarramt melden.

Am 7. Juli 2019 findet unser Gemeindefest statt. Wir beginnen um 10:00 Uhr mit
einem Gottesdienst mit Posaunen‐ und Kirchenchor hinter dem Aschbacher
Martin‐Luther‐Haus. Darin wird Simon Baier als neuer Heimleiter im Haus Hephata
in seinen Dienst eingesegnet. Im Anschluss daran dann Festbetrieb mit Mittagessen,
Kaffee und Kuchen und Unterhaltungsprogramm. Besonders auch für die Kinder gibt
es ein vielfältiges Spieleangebot.
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Gottesdienst mit Tauferinnerung

Am Sonntag, den 28. Juli 2019, feiern wir um 9:30 Uhr in der
St.‐Gallus‐Kirche in Hohn am Berg einen Gottesdienst mit
Tauferinnerung. Besondere Einladung ergeht an alle, die in diesem
Jahr fünf oder zehn Jahre alt sind oder werden!

Sonntagsgedanken
Kennen Sie das auch? Sonntags morgen: Gehe ich in den Got‐
tesdienst oder gehe ich nicht?! So ging es mir an zwei Sonnta‐
gen und zwar am Tag der Konfiprüfung und am Tag der Konfir‐
mation.

Heute kann ich sagen: Wäre ich nicht hin, hätte ich etwas ver‐
passt. Zwei mitreißende Gottesdienste mit neuen Ideen und
Impulsen. Frischer Wind durch die jungen Menschen, die diese
mitgestaltet haben, sowie tolle Beiträge vom Kirchenvorstand an
der Konfirmation. Dieses Lied „Ein Freund, ein guter Freund“
ließ bei mir die Tränen rollen, zumal meine beste Freundin lei‐
der wegen Depressionen fast aus meinem Leben verschwunden
ist (aber ich werde weiterhin schreiben oder mailen auch wenn
ich keine Antwort bekomme).

Also, wem diese beiden letzten Gottesdienste nicht gefallen ha‐
ben, dann weiß ich auch nicht … so machen Kirche und Ge‐
meindeleben Freude. Die Premiere des jungen Organisten Jannes
hat mich mitgerissen, unsere beiden bewährten Chöre haben al‐
les umrahmt, den Gedanken der Predigt werde ich noch etliche
Male nachgehen. Danke an alle.

Verfasser:in möchte nicht genannt werden.

Alle Gottesdienste dieses Vierteljahres

In dieser Rubrik weisen wir Sie auf besondere Gottesdienste und
Andachten hin. Eine Übersicht aller Gottesdienste in diesem Viertel‐
jahr finden Sie im Gottesdienstplan in der Heftmitte.



6 Kollektenplan von Mai bis Juli 2019

Mai 2019
05.05. Miserik. Domini Bibelverbreitung im In‐ und Ausland
12.05. Jubilate Evang. Jugendarbeit in Bayern
19.05. Kantate Kirchenmusik in Bayern
26.05. Rogate Partnergemeinde in Meru
30.05. Christi Himmelf. Eigene Kirchengemeinde

Juni 2019
02.06. Exaudi Rummelsberger Diakonie
09.06. Pfingstsonntag Ökumenische Arbeit in Bayern
10.06. Pfingstmontag Eigene Kirchengemeinde
16.06. Trinitatis Theologische Ausbildung in Bayern
23.06. 1. So.n.Trinitatis Lutherischer Weltbund
30.06. 2. So.n.Trinitatis Jugendarbeit im Dekanat

Juli 2019
07.07. 3. Sonntag n. Trinitatis Kirchenkreis Mecklenburg
14.07. 4. Sonntag n. Trinitatis Evangelische Studierendengemeinde
21.07. 5. Sonntag n. Trinitatis Aktion 1+1 – mit Arbeitslosen teilen
28.07. 6. Sonntag n. Trinitatis Kindertagesstätten

Der Klingelbeutel ist immer für die eigene Gemeinde bestimmt.

Spendenkonto

Die Kirchengemeinde freut sich über jede Spende, zum Beispiel
für den Kindergottesdienst oder den Blumenschmuck in der Kirche.

Bankverbindung:
Raiffeisenbank Ebrachgrund e. V., BIC: GENODEF1SFD
IBAN Kirchengemeinde Aschbach: DE72 7706 9091 0103 3163 94
bzw. IBAN Hohn am Berg: DE61 7706 9091 0003 3155 09.
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7Kindergottesdienst

Jeweils sonntags von 9:30 bis 11:15 Uhr.
Wir beginnen in der Kirche in Aschbach,
danach geht es in der Pfarrscheune weiter:

• So., 19. Mai 2019 Kindergottesdienst
• So., 16. Juni 2019 Kindergottesdienst
• So., 7. Juli 2019 Familiengottesdienst

zum Gemeindefest hinter dem Martin‐Luther‐Haus, Aschbach
• So., 28. Juli 2019 Kindergottesdienst

Auf euch freuen sich Hildegard Lamprecht, Jannes und Sonja.
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Drei Wochen vor ihrer Konfir‐
mation, am 24. März 2019,
durften sich unsere drei Kon‐
firmandinnen in ihrem Prü‐
fungsgottesdienst beweisen.

gestalteten den
Gottesdienst zum Thema
Freundschaft und meisterten
die Aufgabe mit Bravour!

Prüfungsgottesdienst der Konfirmandinnen

Konfirmation in Aschbach
Der Konfirmationsgottesdienst am 14. April
nahm das Thema Freundschaft wieder auf.
Unsere drei Konfirmandinnen bestätigten mit
ihrem Konfirmationsversprechen ja quasi die
Freundschaft zu Gott. Passend dazu gab es für
jede Konfirmandin ein individuell gestaltetes
Freundschaftsbändchen als Erinnerung an die
gemeinsame Konfirmandenzeit.
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Saturday‐Night‐Church

Der Forchheimer Jugendgottes‐
dienst ist jeweils um 19:30 Uhr
an folgenden Samstagen:

• Sa., 18. Mai 2019,
• Sa., 22. Juni 2019 und
• Sa., 20. Juli 2019

Krabbelgruppe

Unsere ökumenische Krabbel‐
gruppe trifft sich jeden Mittwoch
von 9:30 bis 11:00 Uhr in der
Pfarrscheune in Aschbach (außer
in den Ferien). Kontakt: Helene
Kirschenhofer (09555/458).

Termine der Evang. Jugend Bamberg

• So., 9. Juni bis So., 16. Juni 2019 (in den Pfingstferien)
Taizé Entdecken ‐ Taizé Erleben
Taizé ist vielen durch die besonderen Lieder ein Begriff. Jugendliche
sind eingeladen, sich am Rhythmus des dortigen Lebens zu beteiligen.
Kosten: 175 € pro Person (15–29 Jahre), Leitung: Frank Höhle
(Evangelische Jugend im Dekanat Forchheim), Anreise mit dem Bus

• Mo., 17. Juni bis Fr., 21. Juni 2019 (in den Pfingstferien)
Kinderfreizeit in Münchsteinach
Erlebe aufregende Piraten‐ und Schatzsucherabenteuer! Hierzu bietet
uns das wunderschöne CVJM‐Gelände mit Blockhütten vielseitige
Möglichkeiten. Für bis zu 50 Kinder von 7 bis 12 Jahren. Kosten: 120
€, Leitung: Benjamin Lulla. Anreise eigenständig. Unterbringung in
Blockhütten mit Vollverpflegung.

• Mi., 19. Juni bis So., 23. Juni 2019 (in den Pfingstferien)
Fahrt zum Evangelischen Kirchentag in Dortmund
Der Kirchentag sucht mit seinen fast 1000 Angeboten Antworten für
Menschen, die heute nach Gott fragen. Thema: „Was für ein
Vertrauen“ (2. Könige 18,19). Für Erwachsene ab 18 Jahren und
Familien. Leitung: Sabine Strelov und Andrea Hofmann.

• Fr., 12. Juli bis So., 14. Juli 2019
Durchblick – Das Jugendbildungsangebot zur Orientierung und
Persönlichkeitsentwicklung
Für Jugendliche ab 13 Jahren. Kosten: 40 €, Leitung: Sabine Strelov
und Benjamin Lulla. Anreise selbstständig, Unterbringung mit
Vollverpflegung im Jugendübernachtungshaus.
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Freiwilliges Soziales Jahr
bei Mission EineWelt
Das Zentrum Mission EineWelt in Neuendettelsau pflegt und
fördert Beziehungen zu lutherischen Partnerkirchen in Afrika,
Asien, Lateinamerika und dem Pazifik. Ein Freiwilliges Soziales
Jahr (FSJ) hier bietet jungen Erwachsenen (18 bis 27 Jahre) die
Möglichkeit, in einem Bereich der internationalen Ökumene
mitzuarbeiten.
Derzeit sind zwei FSJ‐Stellen in Neuendettelsau zu besetzen, die
eine referatsübergreifend, die andere im Referat Mission
Interkulturell. Beginn ist jeweils ab 1. September 2019 möglich,
Bewerbungen sollten bis Ende Mai eingehen.
Alle Informationen zu den FSJ‐Ausschreibungen gibt es online
auf mission‐einewelt.de/mitarbeit/inland

• So., 28. Juli bis So., 4. August 2019 (in den Sommerferien)
Sommerfahrt nach Taizé
Taizé ‐ Treffpunkt für Jugendliche aus aller Welt, Sitz einer
Gemeinschaft von Brüdern aus vielen Ländern und verschiedenen
christlichen Kirchen, ein Weltdorf für innere Abenteuer.
Für Jugendliche von 15–29 Jahren. Anreise mit dem Bus. Kosten:
175 € pro Person, Leitung: Gregor Froschmayr vom Jugendamt der
Erzdiözese Bamberg.

• So., 4. August bis Mo., 26. August 2019 (in den Sommerferien)
Jugendbegegnung in Meru
Seit dem Frühjahr 2017 steckt unsere Gruppe in den Vorbereitungen
zu der Jugendbegegnung in Meru. Die Reise soll interkulturelle
Kompetenz fördern, denn ohne diese ist Begegnung nicht denkbar.
Für 7 junge Erwachsene (18–26 Jahre). Kosten: 800 €. Leitung:
Benjamin Lulla. Unterbringung im Gemeinschaftsquartier bzw. bei
Gastfamilien, mit Vollverpflegung. Es werden ein Reisepass und ein
Visum benötigt.

Veranstalter: Evangelische Jugend im Dekanat Bamberg, Eisgrube 18
in 96049 Bamberg. Weitere Informationen und Anmeldungen unter
Tel. 0951/22846 oder online auf ej‐bamberg.de
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Sorgen kann man teilen
Neuer Ausbildungskurs der Telefonseelsorge Bamberg

Die Schwierigkeiten, die uns im Leben treffen können, sind viel‐
fältig: Probleme mit dem Partner oder der Partnerin, Arbeits‐

platzverlust, Sucht, Krankheit,
Einsamkeit oder Sinnkrisen.
Ein Gespräch hilft in schwie‐
rigen Lebenssituationen oft
weiter. Manchmal genügt es,
die Probleme erst einmal in
Worte zu fassen und sie ver‐
lieren alleine schon dadurch
ihre Schrecken. Oder im Aus‐
tausch entwickeln sich neue
Perspektiven.

Für solche Situationen gibt es die Telefonseelsorge. Hier können
Menschen in Belastungs‐ und Krisensituationen rund um die Uhr
einen kompetenten Gesprächspartner finden.
Zur Qualifizierung für diese ehrenamtliche Aufgabe bietet die
Telefonseelsorge Bamberg im Herbst 2019 wieder einen Ausbil‐
dungskurs an. Interessenten sollten Sensibilität, Zeit, Geduld und
vor allem Freude am Kontakt mit anderen Menschen mitbringen.

Die Ausbildung schult durch Vermittlung psychologischer
Grundlagen, Selbsterfahrung und Kommunikationstraining die
Fähigkeit des Zuhörens und hilft ein guter Gesprächspartner zu
werden. Sind Sie interessiert? Dann nehmen Sie Kontakt zu uns
auf. Wir informieren Sie gerne näher.

Telefonseelsorge Bamberg
Telefon: 0951‐28210
E‐Mail: telefonseelsorge@erzbistum‐bamberg.de
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Ökumenischer Frauentreff

• Di., 4. Juni 2019:
Ausflug in die Behindertenwohngruppe
St. Josef Stift in Kitzingen mit gemeinsamem Frühstück.
Wir bilden Fahrgemeinschaften; Abfahrt ist um 8:15 Uhr am
Parkplatz in der Bamberger Straße in Schlüsselfeld.

• Juli und August: Sommerpause

Im September besucht uns Pfarrer Mathias Spaeter aus Bamberg und
im Oktober planen wir einen Dankgottesdienst zum 20‐jährigen
Bestehen unseres Frühstückstreffs und einen Tagesausflug nach
Regensburg; Näheres wird noch bekannt gegeben.

Christiane Bachmayer
Evang. Kirchengemeinden

Aschbach und Hohn am Berg
09552/6689

Alexandra Schwab
Katholische Pfarrgemeinde
St. Johannes der Täufer
09552/384

Seniorenkreis

Monatlich an einem Mittwoch
um 14:00 Uhr im Martin‐Luther‐
Haus in Aschbach:

• Mi., 22. Mai 2019
Ein Wonnemonat

• Mi., 26. Juni 2019
Pfr. Kestler blickt zurück auf die
gemeinsame Zeit

• Mi., 24. Juli 2019
Wunschliedersingen

5 nach 5 // 2 nach 2

Der Familientreff in Wasser‐
berndorf ist jeweils sonntags um
17:05 Uhr im Haus der Landes‐
kirchlichen Gemeinschaft in
Wasserberndorf:

• Sonntag, 14. Juli 2019
Sommerfest
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Monatsspruch Mai 2019

Es ist keiner wie du,
und ist kein Gott außer dir.

2. Samuel 7,22

Der ökumenische
Männertreff

on tour bei der Laufer Mühle.
Im Rahmen eines gemeinsamen Ortstermins hat Herr Michael
Thiem, Leiter der Laufer Mühle, die Einrichtungen und vielfälti‐
gen Angebote der Laufer Mühle vorgestellt. Zum anderen griff
er vor allem das Thema Sucht und die damit verbundene sozia‐
le Isolation auf.

Nächster Termin: • Sa., 29. Juni 2019
Fahrt nach Bayreuth; Wanderung entlang des Rot‐Main‐Auen‐Weges
durch das Gebiet der Landesgartenschau 2016. Unser früherer Pfarrer,
Johannes Neugebauer, führt uns.
Um 8:00 Uhr ist Abfahrt am Martin‐Luther‐Haus in Aschbach bzw.
um 8:15 Uhr am Parkplatz der Stadtapotheke Schlüsselfeld;
wir bilden Fahrgemeinschaften.

Süchte gehören mit zu den häufigsten
psychischen Störungen in Deutschland
und werden von Laien nicht immer als
solche erkannt. Die Teilnehmer haben
rege die Möglichkeit genutzt, durch ei‐
gene Rede‐ und Diskussionsbeiträge die
Abendveranstaltung in der Laufer
Mühle aktiv zu gestalten.

Thomas Wächtler
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Auftritte des Kirchenchors

Der Kirchenchor Aschbach‐Hohn
singt an folgenden Terminen:

• Do., 30. Mai 2019, 10:00 Uhr
Waldgottesdienst in Burggrub,
mit dem Chor aus Schlüsselfeld

• So., 2. Juni 2019, 9:30 Uhr
Jubelkonfirmation in Hohn a.B.

• So., 23. Juni 2019, 14:00 Uhr
„Sang und Klang“, in der
Ebrachtalhalle in Wachenroth

• So., 7. Juli 2019, 10:00 Uhr
Gemeindefest am Martin‐
Luther‐Haus in Aschbach

• So.,11. August 2019, 9:30 Uhr
Kirchweihgottesdienst in der
St.‐Laurentius‐Kirche, Aschbach

Der Posaunenchor spielt

An diesen Veranstaltungen ist
der Posaunenchor Aschbach‐
Hohn beteiligt:

• Do., 30. Mai 2019, 10:00 Uhr
Waldgottesdienst in Burggrub

• So., 2. Juni 2019, 9:30 Uhr
Jubelkonfirmation in Hohn a.B.

• So., 11. August 2019, 9:30 Uhr
Kirchweih in St. Laurentius,
Aschbach
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Slowenische Krensuppe

2 Scheiben dunkles Brot, 1 Stück Butter, 100 g frischer Kren,
2 EL Mehl, ½ Liter Gemüsebrühe, 1/8 Liter Sahne,
3 Esslöffel Weißwein, 1 Spritzer Zitronensaft, Salz, Pfeffer,
1 Bund Schnittlauch.

Das Brot in Würfel schneiden und in etwas Butter in einer
Pfanne anrösten. Beiseite stellen und abkühlen lassen.
Den Kren waschen, schälen und fein reiben. Etwas Butter in
einem Topf zerlassen, das Mehl darin kurz anschwitzen, die
Gemüsebrühe unter ständigem Rühren zugießen.
Die Suppe ca. 15 Minuten auf kleiner Flamme köcheln lassen,
die Sahne und den Weißwein zugießen und den Kren
unterrühren. Mit Zitronensaft, Salz und frisch gemahlenem
Pfeffer abschmecken. Schnittlauch fein schneiden und mit
den Brotwürfeln über die Suppe streuen.

Weltgebetstag der Frauen 2019
Die Liturgie für den diesjährigen Weltgebetstag am 1. März 2019
stammte aus Slowenien. In unserer Gemeinde feierten wir dazu
einen ökumenischen Gottesdienst in der St.‐Marien‐Kirche in
Aschbach. Das Vorbereitungsteam erzählte von Frauen aus Slo‐
wenien und schilderte deren persönliche Situationen und Erleb‐
nisse aus Familie, Arbeit und Alltag. Musikerinnen aus Schlüs‐
selfeld und Aschbach begleiteten die Lieder zum Gottesdienst.
Wie für den Weltgebetstag üblich, gab es nach dem Gottesdienst
ein landestypisches, gemeinsames Essen im katholischen Pfarr‐
zentrum. Zum Nachkochen hier die Rezepte der zwei Suppen:
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Bograz (slowenische Gulaschsuppe)

2 Esslöffel Öl, 1 kg Rindergulasch – gleichgroß würfeln, Salz, Pfeffer,
2 große Zwiebeln – würfeln, 3 Knoblauchzehen – würfeln, etwa 1,5 bis 2 Liter
Wasser, 1 Dose gehackte Tomaten, 2 rote Paprika – in Streifen,
2 Teelöffel gemahlener Kreuzkümmel, 1 Kartoffel – würfeln, 1 Lorbeerblatt,
3 Esslöffel Tomatenmark, Paprikapulver süß, Paprikapulver scharf

Öl in einem großen Topf erhitzen, Fleisch
anbraten; salzen und pfeffern. Zwiebel und
Knoblauch zugeben. Einen Teil vom Wasser
dazugießen und bei schwacher Hitze etwa
45 Minuten köcheln. Paprika, Tomaten und
Kreuzkümmel in die Suppe geben.
Lorbeerblatt und die Kartoffel dazugeben
und köcheln, bis die Kartoffelstücke gar
sind. Tomatenmark einrühren und nach
und nach mit Wasser aufgießen, bis eine
nicht zu dünne Suppe entsteht.
Lorbeerblatt wieder herausfischen. Mit
Salz, Pfeffer und Paprikapulver pikant
abschmecken.
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Rückblick auf den
Glaubenskurs
An fünf Abenden in der Passionszeit fand in
unserer Gemeinde erstmals ein Glaubenskurs
statt. Inhalt waren besondere Impulse zum
Psalm 23: behütet.umsorgt.gesegnet. Mehr als
zwanzig Interessierte haben an den Treffen
teilgenommen.

Besonders schön war, dass wir auch hier eine
bemerkenswerte ökumenische Gemeinschaft
hatten. Neben kurzen thematischen Inhalten
hatten wir Gelegenheit zum Austausch in
kleineren Gruppen. Auf diese Weise konnten
wir manchen Gedanken vertiefen und uns an
persönlichen Glaubenserfahrungen teilhaben
lassen. Es entstand der Wunsch auf eine
Fortsetzung in der Adventszeit oder im
nächsten Jahr.

Werner Lamprecht, Hohn am Berg

Feedback‐ und Abschlussrunde am
8. April 2019 im Martin‐Luther‐Haus
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Mitarbeiterabend
Als Dank für all die ehrenamtlichen Helfer in unseren Gemein‐
den feierten wir am 1. Februar 2019 einen Mitarbeiterabend im
Martin‐Luther‐Haus in Aschbach. Es gab nicht nur ein buntes,
gesundes Buffet, sondern auch viel Unterhaltung. Hans Meyer
aus Scheinfeld las und erzählte unter anderem Gedichte von
fränkischen Schriftstellern. Pfarrer Kestler (großes Foto links)
bedankte sich für den heiteren Vortrag mit einem Geschenk.
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Tag der Begegnung
in Burgwindheim

Am Sonntag, den 10. Februar 2019,
feierten wir gemeinsam Gottes‐
dienst in der Pfarrkirche in Burg‐
windheim. Hierzu war die gesamte
Gemeinde eingeladen. Die Kir‐
chenchöre aus Aschbach‐Hohn und
Burgwindheim gestalteten den
Gottesdienst musikalisch.
Anschließend trafen sich alle im
liebevoll dekorierten Saal im
Schloss zum gemeinsamen Mit‐
tagessen bei Suppe und einem
umfangreichen Buffet. Zum Nach‐
tisch wartete eine große Kuchen‐
auswahl.
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Gestalten Sie den Gemeindebrief mit!

Dieses Heft hier lebt von Fotos, Rückblicken und Artikeln. Lei‐
der können wir das in der Redaktion nicht alleine stemmen
und brauchen auch Bilder und Berichte aus den Gemeinden –
also von Ihnen.
Wenn Sie ein Thema haben, das Sie für unsere Gemeinden
wichtig finden, bitte sprechen Sie uns an. Am besten per
E‐Mail ans Pfarramt (pfarramt.aschbach@elkb.de), zu den Bü‐
rozeiten per Telefon (Di., 14–16 Uhr: 09555/255) oder auch
persönlich (siehe Kontakte, Seite 23).
Wir klären gerne mit Ihnen, wie lang ein Text sein soll, helfen
beim Formulieren und freuen uns wirklich über Ihre Beiträge.
Nur so entsteht ein vielfältiges und interessantes Heft! Lob
und Kritik hören wir übrigens ebenfalls gern. Dann erfahren
wir, was Ihnen gefällt und wo wir uns verbessern können.
Vielen Dank fürs Lesen!

Jutta Ritzel und Gerhard Großmann
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Kirchenvorstandssitzungen

Der Kirchenvorstand trifft sich monatlich an einem Mittwoch, immer
um 19:30 Uhr in der Pfarrscheune. Jedes Gemeindemitglied kann an
den öffentlichen Sitzungen teilnehmen:

• Mi., 15. Mai 2019 • Mi., 5. Juni 2019
• Mi., 17. Juli 2019 (Uhrzeit noch offen, Abschluss vor den Ferien)

Osterfeuer und
‐frühstück
Der Ostersonntag (21. April
2019) begann früh um 5 Uhr
mit dem ökumenischen Oster‐
feuer am Dorfbrunnen. Bei der
kurzen Andacht wurden auch
die beiden Osterkerzen be‐
zeichnet (also erklärt und ent‐
zündet). Danach folgten ge‐
trennte Gottesdienste in den
jeweiligen Kirchen.
Gegen 7 Uhr traf man sich
wieder zum gemeinsamen
Osterfrühstück in der Mehr‐
zweckhalle.
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Wochenübersicht
Montag:

8:45 Uhr Seniorengymnastik im Martin‐Luther‐Haus

Dienstag:

9:00 Uhr Ökumenischer Frauentreff zur Frühstückszeit
(monatlich) im Pfarrsaal Schlüsselfeld

14:00–16:00 Uhr Pfarramtsstunden; Büchertisch geöffnet
19:00 Uhr Kirchenchor (14‐tägig) im Martin‐Luther‐Haus

Mittwoch:

9:30–11:00 Uhr Krabbelgruppe in der Pfarrscheune
(nicht in den Ferien)

14:00–16:00 Uhr Seniorenkreis (monatlich) im M.‐Luther‐Haus
15:30–17:00 Uhr Weltladen im katholischen Pfarrzentrum
16:00–18:00 Uhr Gemeindebücherei & HERZund2.HAND‐Laden

im Martin‐Luther‐Haus

Donnerstag:

19:30 Uhr Gebet für die Gemeinde (monatlich)
in der Pfarrscheune

Freitag:

17:00–19:00 Uhr Gemeindebücherei & HERZund2.HAND‐Laden
im Martin‐Luther‐Haus (nicht in den Ferien)

19:30 Uhr Posaunenchor im Martin‐Luther‐Haus

Samstag:

Im Anschluss an den katholischen Gottesdienst:
Weltladen im kath. Pfarrzentrum (ca.½ Std.)

Sonntag:

9:30 Uhr Kindergottesdienst in der Pfarrscheune,
monatlich (bitte Kigo‐Plan beachten)

Nach katholischen Sonntagsgottesdiensten in Aschbach:
Weltladen im kath. Pfarrzentrum (ca.½ Std.)
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Hilfreiche Ansprechpartner unserer Kirchengemeinden

Evangelisch‐Lutherisches Pfarramt Aschbach‐Hohn am Berg
Hauptstr. 13 (Pfarrscheune, Eingang über die Kirchgasse)
96132 Schlüsselfeld‐Aschbach

Bürostunden im Pfarramt: Dienstag 14:00–16:00 Uhr,
Sekretärin: Barbara Gruber, Tel. 09555/255, Fax 09555/1328

E‐Mail: pfarramt.aschbach@elkb.de
Website: evangelisches‐aschbach.de

facebook.com/kirchengemeinde.aschbach.hohn

Pfarrer:
Johannes Kestler, Hauptstr. 13, 96132 Aschbach,
Telefon: 09555/3779915, mobil: 0174/1620817

Dekanat Bamberg:
Dekan Hans‐Martin Lechner,
Eisgrube 16, 96049 Bamberg,
0951/56635

Evangelische Telefonseelsorge
(rund um die Uhr erreichbar):
0800/1110111
oder 0800/1110222

Koordinatorin für Ehrenamtliche (Projekt HERZundHAND):
Stefanie Mulatsch, 0151/40401040, info@herzundhand.online

Mesner‐Team für Aschbach:
Ilse Haßler (09555/600)

und Brigitte Seidl (09555/627)

Mesnerin für Hohn am Berg:
Christa Keck (09555/526)

Vertrauensleute des
Kirchenvorstandes:
Barbara Matisowitsch, Burggrub
(09555/531)
Franz Ott, Schlüsselfeld
(09552/6643), Stellvertretung



28 Platz für den Adressaufkleber

Anders gesagt: Gnade

Die Sonne legt ihre Strahlen über die Erde und hellt sie auf.
Als wolle sie sagen: Bring auch du die Welt zum Leuchten.
Schwalben überfliegen galant jede Grenze:
Entdecke die Welt und öffne dich dem, was fremd ist.
Lavendel und Rosen verschwenden Farben und Duft:
Freu dich an dem, was dich einzigartig macht.
Und der Regen stellt keine Rechnung aus:
Verschenke dich und du wirst sehen, wie Neues wächst.
Über allem aber scheint der Himmel zu raunen:
Machs doch wie ich. Werde weit!

Tina Willms




